
 
 

Vortragsreihe 
über Reichtum und Verteilung  

in Deutschland 
 
 

 „Eigentum verpflichtet. 
Sein Gebrauch soll zugleich dem Wohle der Allgemeinheit dienen“ 

(Art. 14.2 Grundgesetz) 
 

 
Universität Osnabrück, Schloss, 

Neuer Graben, Raum 214 
 

24. März 2004  
19:00 Uhr 

 

„Als Armer stirbst du früher“ 
- Klassenmedizin oder solidarische Gesundheitspolitik - 

 
Referentin: 

Kerstin Kreuger 
DGB Bundesvorstand, Berlin 

 
Moderation: Dr. Lydia Kocar, Universität Osnabrück 
 
 
Die Kooperationsstelle Hochschulen und Gewerkschaften setzt in Zusammenarbeit mit der 
Niedersächsischen Landeszentrale für politische Bildung die Vortragsreihe über Armut, Reichtum und 
Verteilung mit einem Vortrag über die Gesundheitspolitik fort.  
 
Die Referentin Kerstin Kreuger vom DGB Bundesvorstand in Berlin ist enge Mitarbeiterin von Ursula 
Engelen-Kefer, die für die Gewerkschaften in der „Rürup- Kommission“ gearbeitet hat. Sie verfügt 
daher über exellente Kenntnisse des gesamten Reformpaketes und kennt die Argumente für und gegen 
jede Maßnahme. Im Mittelpunkt ihres Vortrages stehen die Perspektiven eines sozialgerechten und 
finanzierbaren Gesundheitssystems. 
 
Das vollständige Programm ist erhältlich bei: Kooperationsstelle Hochschulen und Gewerkschaften, August-Bebel-Platz 1,  
49074 Osnabrück, Tel.:0541/3380714 oder 16, Fax: 0541/3380777; mail: koophgos@uos.de 


